
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 13. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
13.06.2006 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
Zu der Sitzung war unter Mitteilung der Tagesordnung am 02.06.2006 eingeladen worden. 
 
 
 
 
Die Sitzung fand im Ausschusszimmer der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 
Lüdinghausen, statt.  
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:  20:05 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. 1. Änderung der Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der Stadt 
Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/084/2006 

 2. 2. Änderung der Zuständigkeitsordnung der Ausschüsse des Rates der Stadt 
Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/083/2006 

 3. Ausführung des Budgetbuches 2005, Hier: Jahresabschlussbericht 
Vorlage: FB 2/103/2006 

 4. Budgetierung Haushalt 2006 - 1. Zwischenbericht 
Vorlage: FB 2/105/2006 

 5. Berichte 
 6. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 8. Stundung offener Gewerbesteuerforderungen gem. § 222 AO 
Vorlage: FB 2/101/2006 

 9. Ankauf eines Kompaktschleppers für den Baubetriebshof 
Vorlage: FB 2/102/2006 

 10. Auftragsvergabe für die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 20/35 für die 
Freiwillige Feuerwehr Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/069/2006 

 11. Vergabe des Schulbuchauftrages für das Schuljahr 2006/2007 
Vorlage: FB 4/068/2006 

 12. Berichte 
 13. Anfragen 
 7. Konsolidierungskonzept für den städtischen Haushalt 

Besprechung und Vorstellung von unterschiedlichen Angeboten 
Vorlage: FB 2/107/2006 

 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) 1. Änderung der Geschäftsordnung des Rates und der Ausschüsse der 

Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/084/2006 

 
Für die Beratungen in der Fraktion sieht Stv. Benker ein Problem, da nicht allen 
Fraktionsmitgliedern die Unterlagen in Papierform vorliegen. 
Stv. Dr. Waldt vertritt die Ansicht, dass jeder Politiker selbst entscheiden könne, ob er auf die 
Zusendung der Unterlagen verzichtet. 
Auch Stv. Schwarzenberg kann eine Benachteiligung der Nutzer des 
Ratsinformationssystems nicht erkennen. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz weist darauf hin, dass die Größe der Dateien, insbesondere der 
eingescannten Dokumente, problematisch sei. Herr Kortendieck erläutert, dass die 
Verwaltung sich des Problems annehmen werde. 
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Beschlussempfehlung: 
Die der Sitzungsvorlage beigefügte 1. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und die 
Ausschüsse der Stadt Lüdinghausen wird beschlossen. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  2) 2. Änderung der Zuständigkeitsordnung der Ausschüsse des Rates der 

Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/083/2006 

 
Beschlussempfehlung: 
Die der Sitzungsvorlage beigefügte 2. Änderung der Zuständigkeitsordnung der Ausschüsse 
des Rates der Stadt Lüdinghausen wird beschlossen. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  3) Ausführung des Budgetbuches 2005, Hier: Jahresabschlussbericht 

Vorlage: FB 2/103/2006 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
TOP  4) Budgetierung Haushalt 2006 - 1. Zwischenbericht 

Vorlage: FB 2/105/2006 
 
Herr Tuschmann berichtet, dass durch die zu erwartenden Mehreinnahmen bei der 
Gewerbesteuer und dem Anteil an der Einkommenssteuer das Budget IX - Zentrale 
Finanzwirtschaft voraussichtlich bis zum Jahresende mit einem Überschuss von 700.000 € 
abschließen werde. 
Bürgermeister Borgmann wendet ein, dass trotz dieser positiven Aussichten das 
Haushaltsdefizit i. H. v. 3 Mio. € aus dem Vorjahr bestehen bleibe und weiterhin 
berücksichtigt werden müsse. 
 
Stv. Mönning weist drauf hin, dass bei den Grundverkaufserlösen noch ein Großteil der 
veranschlagten Mittel offen sei. 
Herr Tuschmann antwortet, dass im Baugebiet „Paterkamp“ 20 von 105 Grundstücken 
verkauft seien. Über den Verkauf von fünf weiteren Grundstücken werde z. Zt. verhandelt. 
Die Erschließung des Baugebietes werde zum 26.06.06 abgeschlossen und damit auch die 
zweite Rate von den Bauherren fällig. 
 
Auf Anfrage von Stv. Mönning, bzgl. der Erzielung der Grundverkaufserlöse durch den 
EDEKA-Markt und die Grundstücke an der Freiheit Wolfsberg, antwortet Herr Tuschmann, 
dass dies von der Umsetzung des Planungsrechts abhänge. 
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Des Weiteren berichtet Herr Tuschmann auf Anfrage von Stv. Spiekermann-Blankertz, dass 
sich die Kosten für die Hundebestandsaufnahme bereits in diesem Jahr amortisieren 
würden. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz erkundigt sich nach den Mehreinnahmen durch die Änderung 
der Parkgebührenordnung. 
Herr Dr. Scheipers teilt mit, dass in den ersten zwei Monaten Mehreinnahmen von 6.000 € 
erzielt worden seien. Das bedeute eine Einnahmesteigerung gegenüber dem Vorjahr von 
26 %. Dies entspreche ca. 30.000 € pro Jahr und stimme mit der Prognose überein. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz macht darauf aufmerksam, dass der Ansatz für den Erwerb von 
Grundstücken schon fast ausgeschöpft sei. 
Herr Tuschmann bestätigt dies. Es seien allerdings Verpflichtungsermächtigungen für 2007 
und 2008 im Haushaltsplan veranschlagt. 
 
Stv. Mönning berichtet, dass durch die Einführung der Zeitwohnungssteuer Unmut in der 
Bevölkerung entstanden sei. 
Herr Borgmann erwidert, dass die Zweitwohnungssteuer nur berechnet werde, wenn ein 
Zweitwohnsitz gemeldet sei. Viele hätten jedoch vergessen, diesen zu gegebener Zeit 
abzumelden. 
Auch Herr Tuschmann sieht seitens der Verwaltung keine Probleme. Die Betroffenen seien 
angeschrieben worden. Der Rücklauf liege z. Zt. bei 80 %. 
 
Stv. Mönning sieht den Kauf eines neuen Schleppers für den Baubetriebshof als 
problematisch an. 
Bürgermeister Borgmann argumentiert, dass auf Grund der Verkehrssicherungspflicht 
gewisse Leistungen vorgehalten werden müssen. Der Schlepper sei zudem ein 
Vermögensgegenstand, der bei Bedarf wieder verkauft werden könne. Er stelle somit keine 
zusätzliche Verfestigung des Bauhofes dar. 
 
Stv. Schwarzenberg ist erfreut über den bisherigen Verlauf des Haushaltes und die 
Einhaltung der Sparmaßnahmen. Dem stimmt Stv. Dr. Waldt zu. Seiner Ansicht nach könne 
ca. 1/3 des Haushaltsdefizits von 2005 „getilgt“ werden. Den Verlauf der 
Grundverkaufserlöse sieht er jedoch kritisch. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
TOP  5) Berichte 
 
- Fehlanzeige - 
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TOP  6) Anfragen 
 
a) Stv. Weiand erkundigt sich nach der Wirtschaftlichkeit des neuen Hallenbades. 

Bürgermeister Borgmann liegen z. Zt. keine aktuellen Zahlen zur Wirtschaftlichkeit vor, er 
werde sich jedoch beim „aqua see“ erkundigen. 
Des Weiteren ist Stv. Weiand der Ansicht, dass durch eine andere Gestaltung der 
Außenanlagen der Biergarten besser von den Gästen angenommen würde. 
Bürgermeister Borgmann sagt zu, die Anregung weiterzuleiten. 
 

b) Stv. Spiekermann-Blankertz erkundigt sich nach der Umsetzung des 
Finanzierungskonzeptes für den Sportplatz Seppenrade. 
Bürgermeister Borgmann antwortet, dass dieser Punkt bereits auf der Tagesordnung für 
die nächste Ratssitzung stehe. 
 

c) Stv. Breuer erinnert an die Fertigstellung der Bushaltestelle am Hüwel. 
 

d) Stv. Suttrup spricht einen Presseartikel an, in dem es um die Streichung der 
Landeszuschüsse für Kindertageseinrichtungen geht. 
Bürgermeister Borgmann berichtet, dass der Landtag eine Änderung des Gesetzes über 
Tageseinrichtungen für Kinder (GTK) beschlossen habe. Die Änderung führe dazu, dass 
der örtliche Träger der Jugendhilfe über die Einziehung und Höhe der Elternbeiträge nun 
selbst zu entscheiden habe. Des Weiteren habe das Land die Höhe der Landeszuweisung 
zu den Betriebskosten auf pauschal 30,5 % festgesetzt. Im Unterschied zu der Regelung 
zur Erhebung der Elternbeiträge trete diese Regelung aber nicht zum 01.08.06, sondern 
bereits zum 01.07.06 in Kraft. 
Grundsätzlich trete der Kreis nicht für ausfallende Landesmittel ein. Um den Fehlbetrag im 
laufenden Haushaltsjahr zu decken, habe deshalb die Kreisverwaltung dem 
Jugendhilfeausschuss eine Erhöhung der Elternbeiträge um 10 % vorgeschlagen. Dieser 
habe den Vorschlag der Verwaltung jedoch abgelehnt. 
Auf Anfrage von Stv. Weiand berichtet Bürgermeister Borgmann, dass das Vorgehen des 
Kreises mit den Bürgermeistern abgesprochen worden sei, die politische Entscheidung 
jedoch nicht. Die Kreisverwaltung habe für eine Erhöhung der Elternbeiträge plädiert. 

 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 17.30 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Christiane Meermöller 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 13. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
 
der Stadt Lüdinghausen am 13.06.2006 
 
anwesend: 
 
Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

CDU-Fraktion 

Benker, Siegbert  

Frieling, Otto Vertretung für Herrn Wolfgang Schweer 

Grube, Franz Hermann  

Lorenz, August Bernhard Vertretung für Herrn Knut Schmidt 

Schulze Uphoff, Theo  

Suttrup, Thomas Vertretung für Herrn Alois Schnittker 

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

Weiand, Josef  

SPD-Fraktion 
Breuer, Herbert  

Schulte-Ladbeck, Gerhard  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Mönning, Peter  

Wippich, Rainer Vertretung für Herrn Norbert Möller 

FDP-Fraktion 
Schwarzenberg, Heribert  

von der Verwaltung 

Bertels, Heinz-Jürgen  

Kortendieck, Matthias  

Meermöller, Christiane  

Scheipers, Ansgar Dr.  

Tuschmann, Werner  
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Entschuldigt: 
 
CDU-Fraktion 
Schlütermann, Christoph  

Schmidt, Knut  

Schnittker, Alois  

Schweer, Wolfgang  

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Möller, Norbert  

 


